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Defekte Zündschlösser: Einigt sich GM mit der Justiz?
General Motors soll sich im Zusammenhang mit den defekten Zündschlössern 
bei Millionen von Autos mit den US-Behörden einigen: Wie „Spiegel online“ 
unter Berufung auf vertrauliche Informationen an das „Wall Street Journal“ 
berichtet, ist der Autokonzern bereit, 900 Millionen Dollar (knapp 800 
Millionen Euro) zu zahlen. Mit dem Geld soll ein Entschädigungsfonds 
eingerichtet werden. 124 Tote und 275 Verletzte bei Verkehrsunfällen gehen 
möglicherweise auf das Konto blockierender Zündschlösser. Familien 
Verstorbener sollen dem Bericht zu Folge mindestens eine Million Dollar 
erhalten. GM würde mit dem Deal weiteren gerichtlichen Verfahren aus dem 
Weg gehen. Dem Konzern wird vorgeworfen, das Problem längere Zeit 
wissentlich verschwiegen zu haben. (ampnet/jri)

http://www.auto-medienportal.net


Bilder zum Artikel
Image not readable or empty
/usr/www/users/autofu/media/images/small/2009/09/10//ampnet_photo_20090910_000398.jpg


